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Neue Storchenwiese in Niederembt
Familien pflanzten 38 Bäume für den eigenen Nachwuchs

38 junge Obstbäume wurden von Familien auf der Storchenwiese für den eigenen Nachwuchs eingepflanzt.38 junge Obstbäume wurden von Familien auf der Storchenwiese für den eigenen Nachwuchs eingepflanzt.38 junge Obstbäume wurden von Familien auf der Storchenwiese für den eigenen Nachwuchs eingepflanzt.38 junge Obstbäume wurden von Familien auf der Storchenwiese für den eigenen Nachwuchs eingepflanzt.38 junge Obstbäume wurden von Familien auf der Storchenwiese für den eigenen Nachwuchs eingepflanzt. Bericht zur Titelseite auf Seite 4Bericht zur Titelseite auf Seite 4Bericht zur Titelseite auf Seite 4Bericht zur Titelseite auf Seite 4Bericht zur Titelseite auf Seite 4
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„Kunst: im Forum“ mit „4-Art“
„Farbenfroh“: Ausstellung im Forum wurde eröffnet - Werke sind noch bis zum 30.04. zu sehen

Gudrun Blumhoff, Helga Hoffmann, Marliese Hansen und Peter Blum-Gudrun Blumhoff, Helga Hoffmann, Marliese Hansen und Peter Blum-Gudrun Blumhoff, Helga Hoffmann, Marliese Hansen und Peter Blum-Gudrun Blumhoff, Helga Hoffmann, Marliese Hansen und Peter Blum-Gudrun Blumhoff, Helga Hoffmann, Marliese Hansen und Peter Blum-
hoff stellen ihre Werke im Forum:terra nova aus.hoff stellen ihre Werke im Forum:terra nova aus.hoff stellen ihre Werke im Forum:terra nova aus.hoff stellen ihre Werke im Forum:terra nova aus.hoff stellen ihre Werke im Forum:terra nova aus.

Abstrakte Malerei wie auch landschaftliche oder tierische Motive zählenAbstrakte Malerei wie auch landschaftliche oder tierische Motive zählenAbstrakte Malerei wie auch landschaftliche oder tierische Motive zählenAbstrakte Malerei wie auch landschaftliche oder tierische Motive zählenAbstrakte Malerei wie auch landschaftliche oder tierische Motive zählen
zum Repertoire des Künstler-Ensembles „4-Art“.zum Repertoire des Künstler-Ensembles „4-Art“.zum Repertoire des Künstler-Ensembles „4-Art“.zum Repertoire des Künstler-Ensembles „4-Art“.zum Repertoire des Künstler-Ensembles „4-Art“.

Am 17. März wurde die bereits
13. Ausstellung der Reihe
„Kunst: im Forum“ eröffnet. Das
seit 2016 bestehende Format der
städtischen Kulturabteilung wird
in der aktuellen Ausstellung von
dem Künstlerensemble „4-Art“
gestaltet und trägt den Titel
„Farbenfroh“.
Die Künstlergruppe um Gudrun
Blumhoff, Helga Hoffmann, Mar-
liese Hansen und Peter Blumhoff,
die auch unter dem Namen „4-
Art“ bekannt ist, stammt aus Pul-

heim und Köln. „Malerei bringt
Licht ins Leben und bietet eine
Möglichkeit, vor allem durch die
Ausstellung Menschen kennenzu-
lernen“, erläutert Peter Blumhoff.
Marliese Hansen (83) ergänzt:
„Für mich ist die Malerei auch
eine Eintrittskarte, um weiter am
öffentlichen Leben teilzunehmen.“
Mit Blick auf das aktuelle Welt-
geschehen haben die Künstler
bewusst farbenfrohe Werke aus-
gewählt, die das Herz erleuchten
sollen. Mit teils über 40 Jahren

Malerei-Erfahrung nutzt „4-Art“
vielfältigste Techniken und unter-
schiedlichste Materialien. So zäh-
len Spachteltechniken, Marmor-
mehl, aufgeblasene Farbpigmen-
te oder auch dreidimensional wir-
kende Acrylfarben zum Repertoire.
Die drei Damen des Ensembles
zeigten abstrakte Malerei, wäh-
rend Peter Blumhoffs Werke wie
Glasbilder wirken und beispiels-
weise Katzen darstellen oder auch
Landschaften in der Toskana.
Zur Eröffnung waren rund 40

Gäste anwesend und bedachten
die Ausstellung mit viel Lob. So
wurden auch direkt am Premie-
renabend erste Werke gekauft.
Die Ausstellung ist zu den Öff-
nungszeiten der Gastronomie im
Forum noch bis zum 30. April
zu sehen. Die nächste Ausstel-
lung der Reihe „Kunst: im Fo-
rum“ wird im Oktober von dem
Elsdorfer Künstler Gerd Pütz
gemeinsam mit dem Kerpener
Maler Hans-Dieter Kommer
konzipiert.

Abholung der Biotonne ab April 2023
Wöchentliche Leerung bis Ende November möglich
Wie im Abfallkalender der Stadt Els-
dorf markiert, wird die Biotonne in
der Zeit vom 1. April bis 30. Novem-
ber jede Woche abgeholt - und nicht
wie sonst alle zwei Wochen. Dabei
handelt es sich nicht um einen Druck-
fehler, sondern ein Angebot, das sich
viele Bürgerinnen und Bürger ge-
wünscht haben.
Ganz wichtig dabei: Der wöchent-

liche Turnus bedeutet nicht, dass
die Biotonne jede Woche rausge-
stellt werden muss, nur weil das
so im Abfallkalender steht. Die
Bürgerinnen und Bürger entschei-
den selbst, wann sie eine Leerung
für nötig halten. Ist die Tonne voll,
kann sie zeitnah geleert werden.
Die Gebühr für die Biotonne bein-
haltet 26 Leerungen im Jahr. Das

entspricht rein rechnerisch einer
14-tägigen Entleerung. Durch den
wöchentlichen Turnus ist es prin-
zipiell möglich, die Tonne häufi-
ger rauszustellen. Bleibt es bei
maximal 26 Leerungen in 2023,
ist alles in der Gebühr mit drin.
Nehmen die Bürgerinnen und Bür-
ger mehr Leerungen in Anspruch,
werden diese im Folgejahr zusätz-

lich abgerechnet. Jede weitere
Leerung kostet bei einer 120-Li-
ter-Tonne 2,16 € und bei einer
240-Liter-Tonne 4,32 €.
Eine Verringerung der Gebühr
durch weniger als 26 Leerungen
ist nicht möglich. Über den Trans-
ponder an der Tonne wird auto-
matisch erfasst, wie oft eine Ton-
ne geleert wurde.

La Musica - Auflösung als Chance für Neuanfang
Interkommunaler Zusammenschluss soll bleiben,
Bürgermeister streben gemeinsam den Erhalt der Musikschule an
Wie geht es weiter mit der Mu-
sikschule La Musica? Mit dieser
Frage haben sich in dieser Wo-
che auf Einladung des Zweck-
verbandsvorstehers Volker Mie-

ßeler die Bürgermeister der
Mitgliedskommunen Bedburg,
Bergheim, Elsdorf, Kerpen und
Pulheim in einem gemeinsamen
Gespräch beschäftigt.

Nachdem zwischenzeitlich alle
Kommunen die Mitgliedschaft
im Zweckverband gekündigt
hatten (Bedburg zum 31.12.2023
und die übrigen zum

31.12.2025), ist man sich einig,
den Verband im Herbst dieses
Jahres zwar auflösen zu wollen,
jedoch weiterhin interkommunal
die Musikschule erhalten und
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betreiben zu wollen.
Hierzu soll kurzfristig eine „Task
Force“ - bestehend aus Vertre-
tern der Kommunen, der La Mu-
sica und ggfls. externer Bera-
tung - zusammenkommen und
ein Zukunftskonzept bis Som-
mer erarbeiten. Hierbei wird ein
besonderes Augenmerk sowohl
auf die zukünftige Organisati-

onsform gelegt, ebenso sind
auch die vollständige Kosten-
transparenz bei gleichzeitiger
Zielsetzung, die Kosten nicht zu
erhöhen, eine stärkere soziale
Ausrichtung und eine breitere
Angebotsstruktur in den einzel-
nen Kommunen im Zukunfts-
Konzept besonders zu berück-
sichtigen.

„Mit dem gemeinsam formulier-
ten Ziel eines gemeinsamen
Neuanfangs für La Musica wür-
de das wichtige, wertvolle und
vielseitige Musikangebot für
Menschen aller Altersklassen
nicht nur ortsnah erhalten blei-
ben, sondern bestenfalls auch
noch weiter ausgebaut“, sind
sich alle Bürgermeister einig.

Einhergehend mit dem Start der
Arbeit der „Task Force“ wird die
Leitung von der bisherigen Lei-
terin, Frau Bettina Zacher-
Schauerte mit Blick auf deren
anstehendes altersbedingtes
Ausscheiden ab 01.04.2023
zunächst kommissarisch über-
geben an Frau Claudia Schott
und Frau Renate Clemens.

Öffnungszeiten über die Ostertage
Geänderte Servicezeiten der Stadtverwaltung Elsdorf
Über die Ostertage gelten im
Elsdorfer Rathaus sowie in den
Nebenstellen geänderte Öff-
nungszeiten. An Karfreitag,
den 07. April 2023, und am Os-
termontag, den 10. April 2023,
bleibt die Verwaltung mitsamt
ihrer Nebenstellen geschlos-
sen.
Im Rathaus der Stadt Elsdorf
ist für die Beurkundung von
Sterbefällen bzw. für die Zu-
teilung von Grabstätten am
Samstag, den 08. April 2023, Ostern steht vor der Rathaus-TürOstern steht vor der Rathaus-TürOstern steht vor der Rathaus-TürOstern steht vor der Rathaus-TürOstern steht vor der Rathaus-Tür

von 10 bis 11 Uhr ein Notdienst
eingerichtet. Die übrigen
Dienststellen des Rathauses
bleiben an diesem Tag ge-
schlossen.
Die Stadtbibliothek Elsdorf
bleibt vom 11. bis 14. April
2023 geschlossen. Ebenfalls
geschlossen hat die Stadtbi-
bliothek am Freitagnachmit-
tag, den 31. März 2023. Alle
digitalen Dienste bleiben aber
wie gewohnt rund um die Uhr
nutzbar.

Starke Frauen lesen in Elsdorf
 Förderung des Deutschen Literaturfonds ermöglicht eine weitere Lesereihe

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Zum wiederholten Male konnte
sich die Kulturabteilung der Stadt
Elsdorf eine Förderung im Rah-
men des Programmes „Neustart
Kultur“ des Deutschen Literatur-
fonds sichern. Dank dieser Förde-
rung in vierstelliger Höhe kann
im Mai und Juni die Lesereihe
„Starke Frauen“ angeboten wer-
den. Neben dem bereits etablier-
ten Krimi-Herbst wird somit eine
neue literarische Veranstaltungs-
reihe aus der Taufe gehoben.
„Ich danke der Kulturabteilung für
ihren Einsatz. Ich weiß, wie kom-
pliziert und schwierig es ist, sol-
che Förderungen zu beantragen
und schlussendlich zu bekommen;
das will gut vorbereitet sein und
ist viel Arbeit“, erklärt Bürger-
meister Andreas Heller. „Dank
dieser Förderungen können wir
auch „kleine feine Veranstaltun-
gen“ anbieten, die vielleicht nicht
die große Masse ansprechen. Aber
auch solche Veranstaltungen sind
uns wichtig und eine schöne Er-
gänzung für unser vielfältiges Kul-
turprogramm“, betont er.
Die Lesereihe „Starke Frauen“
bietet drei Termine, drei Autor-

innen und drei starke Frauenge-
schichten.
Am 11. Mai liest Lydia Wünsch
aus ihrem Debutroman „Rosies
Wunderkind“. Er handelt von der
Liebe einer Mutter zu ihrem au-
tistischen Kind und die Auswir-
kungen der Diagnose auf das Le-
ben der Familie.
Am 1. Juni stellt Charly von Feye-
rabend die Geschichte von Caro-
line Märklin vor. In einem multi-
medialen Vortrag erzählt sie von
der Frau, die eine Vorreiterin im
Kampf für das Recht der Frauen
auf einen Beruf und Selbstbestim-
mung war.
Am 15. Juni liest die WDR-Reise-
expertin Antje Zimmermann aus
ihrem Buch „Frau Faust“. Die Pro-
tagonistin Kata Sisman hat als
Amateurboxerin europaweit für
Aufsehen gesorgt und ihre Auf-
klärungsquote war die beste im
ganzen Kommissariat - bis ein K.-
O.-Schlag alles veränderte.
„Wir freuen uns schon jetzt auf
laue (Früh-)Sommerabende mit
starken Frauen und spannender
Literatur“, so Claudia Nief aus der
städtischen Kulturabteilung, die

die Reihe konzipiert und organi-
siert hat.
Die Lesungen werden jeweils um
19 Uhr (Einlass 18:30 Uhr) auf dem
Engelshof in Elsdorf-Oberembt
(Jülicher Str. 4) stattfinden. Tickets
sind im Vorverkauf für 10 € im

Rathaus Elsdorf, bei Foto Servos
(Elsdorf), Kiosk am Dorfplatz
(Berrendorf), Anni´s Backstübchen
(Heppendorf), Kaffeebohne (Bed-
burg), Engelshof (Oberembt) so-
wie online unter www.elsdorf.de
erhältlich.
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Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30
bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt
möglich:
Abteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und EnergieAbteilung Bergbau und Energie
in NRWin NRWin NRWin NRWin NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@
bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bü-Außerhalb der regulären Bü-Außerhalb der regulären Bü-Außerhalb der regulären Bü-Außerhalb der regulären Bü-
rozeitenrozeitenrozeitenrozeitenrozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-

ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach

Auch wenn das stürmische Wet-
ter noch keine Frühlingsstimmung
aufkommen ließ, sorgte das
Pflanzfest an der neuen Nie-
derembter Storchenwiese für viel
Freude. Über 30 Familien pflanz-
ten am Samstag-Mittag 38 Obst-
bäume für ihren eigenen Nach-
wuchs ein.
So bilden die Pflanzfeste auf den
Storchenwiesen in Elsdorf seit nun
sieben Jahren eine schöne Tradi-
tion. Von 2016 bis 2022 entstan-
den auf den Wiesen in Esch und
am Grouvener Weiher bereits 155
Bäume. Aufgrund der großen
Nachfrage setzte die Stadt Els-
dorf das Angebot nun mit einer
neuen Storchenwiese auf einem
Teil der Fläche des ehemaligen
Sportplatzes fort. Die Familien
konnten zwischen Kirsch-, Apfel
oder Birnenbäumen auswählen.
Sogar die Kleinsten packten
bereits kräftig mit an und setzten
den jungen Baum in das Loch, das
der städtische Bauhof vorher aus-
gehoben hatte. Die Jüngsten -
unterstützt von Eltern oder Groß-
eltern - traten anschließend die
Erde fest und griffen zielsicher zur
Gießkanne. Die neuen Bäume er-
hielten so gleich frisches Wasser
und optimale Bedingungen, um
gut anzuwachsen. In einigen Jah-
ren werden die Bäume dann auch
erste Früchte tragen, wenn die
neuen Baumbesitzer dann schon
stolze Schulkinder sind. Damit
jede Familie ihren eigenen Obst-
baum auch schnell wiederfindet,
wurde auf einer Stelle vor dem
Baum ein Namensschild mit Ge-
burtsdatum und buntem Logo an-
gebracht. Zeitnah wird der Bau-
hof auf dem noch kargen Areal
der Storchenwiese Rasen einsä-
hen, so dass in wenigen Wochen

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

die Fläche grün aufblühen wird.
Anders als bei den bisherigen Stor-
chenwiesen in Esch und Grouven,
ist in Niederembt kein fertiges
Areal vorhanden, das mit der Stor-
chenwiese erweitert wird. Viel-
mehr ist die Storchenwiese in Nie-
derembt der Startpunkt zum „Ge-
nerationenpark“.
So wird der seit fast zehn Jahren

brachliegende Ascheplatz seit
einigen Monaten zu einer se-
henswerten Parkanlage für alle
Generationen umgebaut. Wäh-
rend einige Bereiche des Parks
derzeit bereits in der Umgestal-
tung sind, ist die Storchenwiese
nun das erste konkrete Projekt,
welches auf der Fläche umge-
setzt wird. Neben der Storchen-

wiese wird der Park bald auch
einen Spielbereich für Kleinkin-
der, weitere Spielgeräte, eine
Festwiese, einen Bühnenplatz,
Sitzbänke mit Picknick-Ecke,
Bolzwiese, Streetballplatz und
robuste Tischtennisplatten um-
fassen. Die Fertigstellung der
gesamten Fläche ist für Herbst
2023 vorgesehen.

Die schöne Tradition der Storchenwiesen erfreut sich in Elsdorf seit sieben Jahren großer Nachfrage.Die schöne Tradition der Storchenwiesen erfreut sich in Elsdorf seit sieben Jahren großer Nachfrage.Die schöne Tradition der Storchenwiesen erfreut sich in Elsdorf seit sieben Jahren großer Nachfrage.Die schöne Tradition der Storchenwiesen erfreut sich in Elsdorf seit sieben Jahren großer Nachfrage.Die schöne Tradition der Storchenwiesen erfreut sich in Elsdorf seit sieben Jahren großer Nachfrage.
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Dringend Übungsleiter C gesucht!
Skiclub sucht Trainer für Fitness/Skigymnastik
Der Ski-Club Bergheim 63 e.V.
sucht leider immer noch eine/
n Übungs le i te r / inÜbungs le i te r / inÜbungs le i te r / inÜbungs le i te r / inÜbungs le i te r / in mit ÜL-
Schein C für für den Dienstags-

sport, 19:30 bis 21 Uhr in der
Turnhalle der berufsbildenden
Schulen in der Kettlerstr. 2 in
Bergheim. Du hast die Übungs-

leiterlizenz C und legst Wert
auf ein nettes Miteinander,
bist eigenständig und verant-
wortungsvoll?

Dann melde Dich!
E-Mai l :
sk ic lub.bergheim@gmail .com
oder Mobil: 0173 5816826

Eine tolle Winter-Safari 2023
Mit dem Skiclub Bergheim in den Dolomiten/Südtirol
Nach drei Jahren „Abstinenz“
fand endlich in diesem Jahr wieder
eine Ski- und Wandersafari mit
dem Skiclub Bergheim in Südtirol
statt. Die Teilnehmer erlebten eine
tolle Woche in unterschiedlichen
Skigebieten und mit zwei regio-
nalen Skiguides. Der Spaß an
der Geselligkeit und Gemein-
schaft zeigte sich diesmal nicht
nur auf der Piste, sondern auch
im Gelände, wo sich einige Wan-
derer tummelten und die schö-
ne Natur Südtirols erlebten. Die
Ziele waren das Grödnertal, Ar-
raba, Corvara, 3-Zinnen, Gitsch-
berg und am letzten Tag der
Kronplatz. Eine super Gelegen-
heit, ohne eigenen Aufwand die-
se Gebiete kennenzulernen.
Nach einem ausgiebigen Skitag
trafen sich alle zum Après-Ski mit
Gaudi am Bus und die Rückfahrt
zum Hotel tat der Feierlaune und
Freude der TeilnehmerInnen kei-
nen Abbruch. Im Hotel blieben
keine Wünsche offen. Ob im Sau-
na- und Wellnessbereich, wo man
die beanspruchten Muskeln
entspannen konnte oder beim
gemeinsamen Abendessen,
man konnte sich jedes Mal
schon wieder auf den nächs-
ten Tag freuen. Mit verschie-

Eine der Skigruppen vor der fantastischen Kulisse der DolomitenEine der Skigruppen vor der fantastischen Kulisse der DolomitenEine der Skigruppen vor der fantastischen Kulisse der DolomitenEine der Skigruppen vor der fantastischen Kulisse der DolomitenEine der Skigruppen vor der fantastischen Kulisse der Dolomiten

denen Überraschungen an den
Abenden, wie Fackelwande-
rung mit Glühwein, Live-Musik
und Galadinner, ging die Wo-
che im Flug vorüber. Eine er-

folgreiche und schöne Reise,
die der Skiclub Bergheim für
das nächste Jahr bereits
wieder in Planung hat.
Bei dieser Gelegenheit ein

herzliches Dankeschön an un-
sere Vorsitzende, Elisabeth
Dux, für Ihr unermüdliches En-
gagement bei der Planung und
Durchführung der Touren!

Italienische Nachtmit Armando Campana und Andrea Rizzo
Ein „sommerlicher“ Abend in der Kulturkirche Angelsdorf
Am 24. März hat es Armando
Campana gemeinsam mit An-
drea Rizzo geschafft, trotz eher
herbstlichem Wetters, ein we-
nig Sommer in die Herzen der
Zuhörer zu bringen.
In der mit über 120 Gästen, bis
auf den letzten Platz ausge-
buchten Kulturkirche, wurde
mit jedem Titel, der vorgetra-
gen wurde, das Gefühl intensi-
ver, in Italien zu sein und an
einem sommerlichen Abend in
der Toskana zu sitzen und dort
mit Blick über die Landschaft
den Abend mit bekannten und
weniger bekannten Liedern bei

einem Glas Rotwein zu genie-
ßen.
Armando und Andrea habe es
verstanden, mit ihrer lockeren
Art des Konzertes, eine sehr
angenehme Atmosphäre zu
schaffen und alle Zuhörer in ih-
ren Bann zu ziehen. Die Aus-
wahl der Lieder von Paolo Con-
te über Eros Ramazzotti bis zu
Adriano Celentano schloss nach
über drei Stunden mit dem -
vom Publikum begeistert mit-
gesungenem - „Bella Ciao“ ab.
Die nächste Veranstaltung in
der Kulturkirche findet am 12.
Mai um 19 Uhr statt.
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St. Hubertus Schützenbruderschaft Etzweiler
Glückliche Königsfamilie im Jubiläumsjahr

KHSKHSKHSKHSKHS

Am 19. März veranstaltete die St.
Hubertus Schützenbruderschaft
Etzweiler im Bürgerhaus ihr dies-
jähriges Königsschießen. Bei le-
ckeren Kuchen und Kaffee sowie
kühlen Getränken begrüßte Bru-
dermeister Otto Hoffmann alle
Gäste u.a. Bürgermeister Andre-
as Heller, Ortsvorsteher Stephan
Borst und Vertreter der Ortsver-
eine. Die Veranstaltung begann
mit dem Ausschießen der Pokale.
Den Jungschützenpokal errang
mit dem 35. Schuss VVVVVerena erena erena erena erena TTTTTescheschescheschesch.
Der Bürgerpokal wurde anschlie-
ßend ausgeschossen und PeterPeterPeterPeterPeter
MertensMertensMertensMertensMertens war der glückliche Sie-
ger. Beim Pokal der Könige konn-
te sich Hermann-Josef KaiserHermann-Josef KaiserHermann-Josef KaiserHermann-Josef KaiserHermann-Josef Kaiser aus-
zeichnen.
Es folgte das Schießen auf die
Königsvögel. Bei den Jungs-
chützen setzte sich wie schon
im Pokalschießen VVVVVerena erena erena erena erena TTTTTescheschescheschesch
durch und ist unsere diesjähri-
ge Jungschützenkönigin. Span-
nend verlief das Schießen auf

den Königsvogel zwischen Ni-
cole Tesch und Karl-Heinz Stolt.
Mit dem 33. Schuss war NicoleNicoleNicoleNicoleNicole
TTTTTescheschescheschesch die glückliche Gewinne-

rin und repräsentiert mit ihrer
Tochter Verena die Schützen-
bruderschaft in diesem Jubilä-
umsjahr als Königinnen.

Das Schützenfest zur 150. Jahr-
feier der Bruderschaft findet
vom 7.vom 7.vom 7.vom 7.vom 7. bis 10. bis 10. bis 10. bis 10. bis 10. Juli Juli Juli Juli Juli im Bürger-
haus zu Neu-Etzweiler statt.

Spende der Kleiderkammer Angelsdorf
Die Kleiderkammer Angelsdorf
hat am Dienstag, 14. März der
Elsdorfer Tafel 1.000 Euro ge-
spendet. Die Freude war groß.
Da immer mehr Menschen die
Tafel in Anspruch nehmen müs-
sen.
Ab April nimmt die Kleiderkam-
mer Sommersachen an.
Wir freuen uns über ihre Kleider-
spenden! Die Annahme ist mon-
tags von 14 bis 16 Uhr im Angels-
dorfer Pfarrsaal.
Bitte saubere und noch tragbare
Kleidung, Bettwäsche, Handtü-
cher und Schuhe bringen. Gleich-
zeitig findet im Pfarrhaus der Ver-
kauf statt.
Wir freuen uns über jeden Kun-
den und sind selber überrascht,
wenn wir mit kleinen Preisen für
die Kleidung, immer wieder die
Tafel unterstützen können.
Schauen sie gerne bei uns rein.
Es ist natürlich auch etwas Glück
dabei, je nachdem was man ha-
ben möchte.
Gesucht werden Herrenschuhe in
Größe 40. Und Bett-Tücher in
Übergröße.
Die ehrenamtlichen Helferinnen
der Angelsdorfer Kleiderkammer
i.A. Doris Röhrig
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An seinem Geburtstag - Maikönig
Max Hintzen und Svenja Vinders neues Maikönigspaar
Elsdorf / Neu-EtzweilerElsdorf / Neu-EtzweilerElsdorf / Neu-EtzweilerElsdorf / Neu-EtzweilerElsdorf / Neu-Etzweiler..... Traditions-
gemäß hatten sich die Mitglieder
der Maigesellschaft „Holdes Grün“
1907 e.V. Etzweiler im Jugendkeller
des Bürgerhauses Neu-Etzweiler
zusammengefunden, um ihre dies-
jährige Maifrauenversteigerung
durchzuführen. Dominik Koßler -
Präsident des Vereins - konnte alle
seine Maiburschen von „Holdes
Grün“ begrüßen. Ehrenvorsitzender
Hermann Josef Kaiser wurde für sei-
ne 60. Versteigerungsteilnahme
hoch leben lassen.
Sodann bestieg Dominik Koßler das
Podium - wie immer ausgerüstet
mit Versteigerungshammer und vor
sich das leere, große Bierfass. Er
und weitere zwei Kollegen fungier-
ten - wortgewaltig und witzig - als
„Usklöpper“ des Abends und brach-
ten mit einem ohrenbetäubendem
Lärm die Maiburschen in Schwung.
Beim Einsteigern fanden schöne
Sachpreise wie: Tank- und Friseur-
gutschein, 10- Liter Fässchen Kölsch
zu Höchstgeboten ihre Abnehmer.
Dann hieß es 25 Maifrauen des Or-
tes an den Maimann zu bringen.
Keine Maifrau kam dabei in den „
obligatorischen Sack“ des Dörprem-
mels. Während des gesamten Abends
herrschte bei den zahlreich erschie-
nenen Maiburschen und Gästen und
befreundeten Maigesellschaften eine
supertolle Stimmung, die mit lusti-
gen Schlachtrufen und Gesängen
unterstrichen wurde.
Kurz nach Mitternacht wurde dann
das Amt des Maikönigs ausgestei-
gert. Nach spannenden Geboten
unter mehreren Bewerbern erstei-
gerte sich Max Hintzen an seinemMax Hintzen an seinemMax Hintzen an seinemMax Hintzen an seinemMax Hintzen an seinem
27.27.27.27.27. Geburtstag die  Geburtstag die  Geburtstag die  Geburtstag die  Geburtstag die Würde des dies-Würde des dies-Würde des dies-Würde des dies-Würde des dies-
jährigen Maikönigs. Die Maiköni-jährigen Maikönigs. Die Maiköni-jährigen Maikönigs. Die Maiköni-jährigen Maikönigs. Die Maiköni-jährigen Maikönigs. Die Maiköni-
gin an seiner Seite ist Svenja gin an seiner Seite ist Svenja gin an seiner Seite ist Svenja gin an seiner Seite ist Svenja gin an seiner Seite ist Svenja VVVVVin-in-in-in-in-
ders.ders.ders.ders.ders.
Dörpremmel - Dorfpolizist im Mai -Dörpremmel - Dorfpolizist im Mai -Dörpremmel - Dorfpolizist im Mai -Dörpremmel - Dorfpolizist im Mai -Dörpremmel - Dorfpolizist im Mai -
ist David ist David ist David ist David ist David WWWWWackackackackackererererer,,,,, Maiknecht -  Maiknecht -  Maiknecht -  Maiknecht -  Maiknecht - TTTTTrä-rä-rä-rä-rä-
ger des buntgeschmückten Maibau-ger des buntgeschmückten Maibau-ger des buntgeschmückten Maibau-ger des buntgeschmückten Maibau-ger des buntgeschmückten Maibau-
mesmesmesmesmes
im Maizug ist der 1.im Maizug ist der 1.im Maizug ist der 1.im Maizug ist der 1.im Maizug ist der 1.     VVVVVorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzendeorsitzende
Dominik KDominik KDominik KDominik KDominik Koßleroßleroßleroßleroßler.....
Der neue Maikönig Max Hintzen -
glücklich über die errungene Kö-
nigswürde - wurde unter großem
Hallo und mit 3 x „Holdes Grün“
hochleben lassen.
Anschließend zogen die Maibur-
schen durch Neu-Etzweiler, um die
Versteigerungsergebnisse unter
Mitführung einer Ackerwalze und
mit dem Traditionsruf bekanntge-
geben.

Erstes Treffen zu Beginn der Maifei-
erlichkeiten ist Sonntag, 30. April,
zum Tanz in den Mai unter dem
Maibaum auf dem Vorplatz des Bür-
gerhauses.
Höhepunkt ist das Maifest, das die
Maigesellschaft am verlängerten
Wochenende 18., 19., 20. und 21.
Mai feiert.
Maigesellschaft „Holdes Grün“
1907 e.V.
Etzweiler

Beiliegend ein Foto von der Versteigerung mit Usklöpper von li: Dörprem-Beiliegend ein Foto von der Versteigerung mit Usklöpper von li: Dörprem-Beiliegend ein Foto von der Versteigerung mit Usklöpper von li: Dörprem-Beiliegend ein Foto von der Versteigerung mit Usklöpper von li: Dörprem-Beiliegend ein Foto von der Versteigerung mit Usklöpper von li: Dörprem-
mel David Wacker, Maikönig Max Hintzen und Maiknecht Dominik Koßlermel David Wacker, Maikönig Max Hintzen und Maiknecht Dominik Koßlermel David Wacker, Maikönig Max Hintzen und Maiknecht Dominik Koßlermel David Wacker, Maikönig Max Hintzen und Maiknecht Dominik Koßlermel David Wacker, Maikönig Max Hintzen und Maiknecht Dominik Koßler
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Bürgerversammlung in Oberembt
Am 10. März hatte Ortsvorste-
her Andreas Schwarz zur Bür-
gerversammlung ins Bürger-
haus eingeladen. Zusammen
mit Bürgermeister Andreas Hel-
ler und den Ortsvorstehern der
Nachbargemeinden, Peter Maß-
berg und Harald Könen stand
er den 45 anwesenden Oberem-
ter Bürgern Rede und Antwort.
Zunächst ging es um das heiße
Thema Kindertagesstätte. Bür-
germeister Andreas Heller schil-
derte die Lage der Dinge in die-
ser Angelegenheit, die Kita in
Oberembt soll geschlossen wer-
den und die Oberembter Kin-
der in der noch zu errichten-
den, neuen städtischen Kita in
Niederembt betreut werden, die
sechs Gruppen umfassen soll.
Das ist für die Oberembter El-
tern und Großeltern und auch
für Andreas Schwarz keine gute
Lösung. Die Oberembter Kinder
könnten nicht mehr zu Fuß ihre
Kita erreichen und Eltern oder
betreuende Großeltern wären
darauf angewiesen, jeden Tag
mit dem Auto die Strecke zu
fahren, denn einen Fahrradweg
neben der schmalen Straße zwi-
schen Niederembt und

Oberembt gibt es nicht. „Die
Kita hier im Ort würden uns
fehlen bei verschiedenen Ver-
anstaltungen, nicht zuletzt
beim Martinszug“, befürchtet
Schwarz.
Im weiteren Verlauf ging es um
das Erscheinungsbild des Ortes,

Schlaglöcher in Straßen wurden
bemängelt, die Sauberkeit in
Dorf läge im Argen und hier und
da wurde eine Neubepflanzung
mit Blumenschmuck gewünscht
und eine Bank. „Diese Vor-
schläge habe ich aufgegriffen
und die Umsetzung bereits an-

gegangen“, berichtet inzwi-
schen Ortsvorsteher Schwarz.
Der traditionelle Dreck-weg-
Tag steht im März an und we-
gen der anderen Punkte stehe
er bereits mit der Stadtverwal-
tung in Kontakt.
(mos)

Ostereier - Schießen
St. Seb. Schützen Elsdorf e.V.
Ostereierschießen an
„Gründonnerstag“
Am 6. April ab 19 Uhr geht der
Wettbewerb im Schützenheim Els-
dorf Mittelstr. 50 los. Wir laden
alle Elsdorfer dazu ein, jeder kann
mit schießen. Wer in einer Serie
30 Ringe erzielt oder 50 Ringe
sammelt erhält drei Ostereier.
Wir freuen uns auf euch.

OstereierOstereierOstereierOstereierOstereier
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TTC RW Esch tütet Klassenerhalt ein!
2. Mannschaft verliert Aufstiegsfinale
Am 21. und vorletzten Spieltag in
der 1. Kreisklasse setzten die
Escher ihre Erfolgsserie fort und
fuhren den 3. Sieg in Serie ein.
Durch das 8:5 über den TSV Im-
mendorf wurde damit der Klassen-
erhalt schon einen Spieltag vor
Saisonende klargemacht.
In Topform diesmal vor allem Ra-
dek Sliwinski, der alle drei Mat-
ches gewann, darunter ein 11:9 im
5. Satz gegen die Nr. 1 der Gäste,
Shengjun Nuredin. Frank Myslisch
mit zwei Punkten, das Doppel Mys-
lisch/Sliwinski sowie Tobias Haver-
kamp und Harald Schlang mit je
einem Einzelpunkt steuerten die
restlichen Siege bei. Ärgerlich für
Schlang war dabei die vergebene
Zweisatzführung gegen Nuredin
und die zu 14, 11 und 8 verlorenen
letzten drei Sätze mit vier verge-
benen Matchbällen.
Mit 15:23 Punkten rücken Esch I
jetzt sogar auf Platz 8 vor.
In der 3. Kreisklasse hingegen ver-
passte die 2. Mannschaft den Auf-
stieg auf der Zielgeraden. Im ent-
scheidenden Spiel gegen die DJK
Bocklemünd gab es eine 2:8 Nie-
derlage, die etwas zu hoch ausfiel
aber dessen ungeachtet verdient
war. Christian Begon u. Josef
Odenthal konnten beide Werner
Peperle mit 3:1 bzw. 3:2 (12:10 im
5.) schlagen, aber ansonsten -bis
auf zwei verlorene 5-Satzmatches-
gingen die Spiele zu schnell und
klar verloren. Den Escher Frust be-
kam dann der folgende Gegner,
TPS Köln II, vier Tage später ab,
der mit 8:0 nach Hause geschickt
wurde.
25:9 Punkte bedeuten Platz 3 vor
dem letzten Spieltag, hinter dem
1.FC Köln X (34:0) u. Bocklemünd
(27:7). Eine minimale Resthoffnung
bleibt, sollte das letzte Spiel ge-
gen den Tabellenführer gewonnen
werden und Bocklemünd noch sen-
sationell bei Fortuna 2 Federn lassen.

Radek Sliwinski blieb gegen Immendorf viermal ungeschlagen!Radek Sliwinski blieb gegen Immendorf viermal ungeschlagen!Radek Sliwinski blieb gegen Immendorf viermal ungeschlagen!Radek Sliwinski blieb gegen Immendorf viermal ungeschlagen!Radek Sliwinski blieb gegen Immendorf viermal ungeschlagen!

Das letzte Heimspiel in der Saison
2022/23 findet am Samstag, 1.
April, 18.30 Uhr, statt. Dann trifft

Esch ÍII auf Pulheim III.
Trainiert wird immer Di. u. Fr. von
19 bis 22 Uhr in der TH Esch. Neu-

gierige, Neueinsteiger, Wiederein-
steiger immer gerne gesehen.
Schaut mal rein!

St. Lucia und St. Hubertus Angelsdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
9.45 Uhr - Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz Gut Ohndorf
Kapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-EtzweilerKapelle Neu-Etzweiler

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
16 Uhr - Hl. Messe in ital. Sprache
mit Palmweihe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril

18 Uhr - Abendmahlfeier der ital.
Gemeinde mit Fußwaschung
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
18 Uhr - Karfreitagsanbetung der

ital. Gemeinde
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
20.45 Uhr - Osternachtwache der
ital. Gemeinde
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Evangelische Kirchengemeinde Kirchherten
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     April,April,April,April,April,
10 Uhr - Gottesdienst in Kirchher-
ten, Pfarrerin Benninghoff

Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag,Gründonnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     April,April,April,April,April,
19 Uhr - Andacht mit Agapefeier
in Kirchherten, Pfarrerin Benning-

hoff und Team, anschl. Kirchkaf-
fee
Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag,Karfreitag, 7. 7. 7. 7. 7.     April,April,April,April,April,

10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl in Kirchherten, Pfarrerin Ben-
ninghoff

St. Dionysius Heppendorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr -
Hl. Messe vom letzten Abendmahl

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10 bis 12 Uhr -
offene Kirche

St. Laurentius Esch
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
9.30 Uhr - Familienmesse zum
Palmsonntag

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
16.30 Uhr - Familienmesse vom
letzten Abendmahl

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Karfreitagsgottesdienst
für Familien

St. Mariä Geburt Elsdorf
„Wie geht es Ihnen?“ - Ein tele-„Wie geht es Ihnen?“ - Ein tele-„Wie geht es Ihnen?“ - Ein tele-„Wie geht es Ihnen?“ - Ein tele-„Wie geht es Ihnen?“ - Ein tele-
fonisches Gesprächsangebotfonisches Gesprächsangebotfonisches Gesprächsangebotfonisches Gesprächsangebotfonisches Gesprächsangebot
Viele von uns vermissen zurzeit
sehr die Gelegenheit, einfach
einmal ein paar Worte miteinander
zu wechseln, vor der Kirchentüre,
auf dem Parkplatz, beim Einkau-
fen, wo auch immer.
Wir Seelsorger würden uns freu-
en, wenn Sie uns - auch ohne be-

sondere Anliegen oder Problem-
lagen - einfach einmal anrufen und
ein wenig davon erzählen, was
Sie momentan beschäftigt oder
wie es Ihnen geht.
Diakon Michael Kehren ist regel-
mäßig donnerstags zwischen 15 -
17 Uhr für Sie telefonisch unter
der Nummer 0157 76656971 er-
reichbar. Scheuen Sie sich nicht,

zum Telefon zu greifen!
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
11 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
14 Uhr - Kreuzwegandacht
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
19 Uhr - Hl. Messe vom letzten
Abendmahl

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Feier vom Leiden und
Sterben Christi
anschl. Beichtgelegenheit
18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 08. 08. 08. 08. 08.     AprilAprilAprilAprilApril
10 Uhr -
Beichtgelegenheit bis 11 Uhr
21 Uhr -
Osternachtfeier

St. Martinus Niederembt
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
17 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril

9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
10.30 Uhr - Wortgottesdienst im

Altenheim
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
10 bis 12 Uhr - offene Kirche

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
21 Uhr -
Osternachtfeier

St. Michael Berrendorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Tauffeier
18.30 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
15 Uhr - Andacht der kfd
17.30 Uhr - Aussetzung des Allerhei-

ligsten und stille Anbetung
18 Uhr - Hl. Messe
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril

10 bis 12 Uhr offene Kirche
15 Uhr - Feier vom Leiden und Ster-
ben Christi

St. Simon und Judas Thaddäus Oberembt
keine Hl. Messe

GVG Rhein-Erft als
„Arbeitgeber der Zukunft 2023“ ausgezeichnet
Das Unternehmen erhält erstmals das renommierte Siegel
Hürth:Hürth:Hürth:Hürth:Hürth: Das Deutsche Innovations-
institut für Nachhaltigkeit und
Digitalisierung (DIND) hat die GVG
Rhein-Erft als „Arbeitgeber der
Zukunft 2023“ prämiert. Die GVG

hat dabei in einem mehrstufigen
Prüfprozess überzeugt. Analysiert
wurde die Zukunftsfähigkeit des
Geschäftsmodells und die Fähig-
keit des Unternehmens aktuelle

Herausforderungen als Chance zu
begreifen.
Um als zukunftsfähiger Arbeitge-
ber eingestuft und ausgezeichnet
zu werden, sind fünf Kriterien re-

levant: Strategie des Unterneh-
mens, Digitalisierung, Kunden-
und Mitarbeiterorientierung so-
wie Nachhaltigkeit. Punkte gibt
es beispielsweise für flache Hier-
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archien, flexible Arbeitszeiten, Wei-
terbildungsmöglichkeiten und Mit-
arbeiter-Benefits (z. B. Jobticket).
Die GVG hat in allen Bereichen
überzeugende Werte erreicht und
erhielt das begehrte Siegel am
21. März bei einer feierlichen Über-
gabe im Rahmen des ADZ Award
Event in Frankfurt. „Wir freuen
uns über die Bestätigung als zu-
kunftsorientierter Arbeitgeber im
Rhein-Erft-Kreis und nehmen dies
gleichzeitig als Auftrag, uns auch
in den kommenden Jahren konti-
nuierlich weiterzuentwickeln“,
sagt Marco Wendel, Personallei-
ter der GVG.
„Durch den demographischen
Wandel können sich Fachkräfte
heute ihren Arbeitgeber quasi
aussuchen. Umso wichtiger ist es
deshalb, als Unternehmen heraus-
zustechen. Vom Azubi, über die
Fachkraft bis zur Führungskraft
stellen Mitarbeiter und Bewerber
immer höhere Ansprüche an den
Arbeitgeber. Unser Anspruch ist
es deshalb, zu den Unternehmen
zu gehören, die diese Erwartun-
gen immer besser erfüllen“, er-
gänzt Wendel.

v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige Bundes-v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige Bundes-v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige Bundes-v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige Bundes-v. l. n. r.: Patrick Weise (Personalmanagement GVG), Brigitte Zypries (Schirmherrin und ehemalige Bundes-
wirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVGwirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVGwirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVGwirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVGwirtschaftsministerin) und Mergime Hyseni (Personalmanagement GVG

„Nie war es wichtiger, die richti-
gen Talente zu gewinnen und zu
halten“, hebt auch die Schirm-

herrin und ehemalige Bundeswirt-
schaftsministerin Brigitte Zypries
hervor. „Nur dadurch lässt sich das

steigende Innovationstempo und
die Herausforderung der Transfor-
mation als Chance nutzen.“

Der WTTV Kreis Düren ermittelt die Minimeister
Mitte März fand beim TTC in-
deland Jülich der Kreisentscheid
der Minimeisterschaft für die
Tischtenniskreise Düren, Aachen
und Rur-Wurm statt. 112 Mäd-
chen und Jungen gingen in der
Jülicher Nordhalle an die Tische,
wo sich 22 Mädchen und 24 Jun-
gen für den Bezirksentscheid am
22. April in Jülich qualifizierten.
„Wir haben tolle Wettkämpfe ge-
sehen und da die Kreise Aachen
und Rur-Wurm nicht genügend
Ortsentscheid durchgeführt haben
um einen eigenen Kreisentscheid
zu veranstalten, hat der WTTV
Kreis Düren diese Teilnehmer-/
innen mit aufgenommen. Beson-
derer Dank gilt dem Ausrichter
TTC indeland Jülich, der eine per-
fekte und reibungslose Organisa-
tion bot“ so die Breitensportbe-
auftragte des Kreises Düren Mai-
ke Meyer.
Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:Die Ergebnisse in der Übersicht:
Mädchen bis 8-Jahre: 1. Stella
Paslawski; 2. Yara Alfatafta; 3. Tja-
ra Rossler u. Vanessa Herber
Mädchen 9-/10-jährige: 1. Miriam
Peters; 2. Romy Beyer; 3. Cathle-
en Bochynek u. Alica Hoen
Mädchen 11-/12-jährige: 1. Anni-
ka Baston; 2. Layla-Sophie Mon-
tag; 3. Maria Klose u. Lina Comak

Jungen bis 8 Jahre: 1. Caspar May-
er-Uellner; 2. Clemens Herold; 3.
Peter Warkentin u. Emil Ketteler

Jungen 9-/10-jährige: 1. Karl Hen-
sen; 2. Henri von Gagern; 3. Luca
Lothmann u. Gabriele Capizzi

Jungen 11-/12-jährige: 1. David
Paschold; 2. Hannes Rieger; 3.
Benedict Witte u. Julian Schüller

Die teilnehmenden Mädchen beim KreisentscheidDie teilnehmenden Mädchen beim KreisentscheidDie teilnehmenden Mädchen beim KreisentscheidDie teilnehmenden Mädchen beim KreisentscheidDie teilnehmenden Mädchen beim Kreisentscheid
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Zumba® mit Bert im TV-Merzenich
und ab sofort auch im TV-Girbelsrath
Zumba® - eine Kombination ausZumba® - eine Kombination ausZumba® - eine Kombination ausZumba® - eine Kombination ausZumba® - eine Kombination aus
TTTTTanzen und Sportanzen und Sportanzen und Sportanzen und Sportanzen und Sport
Tanzen, Spaß haben und dabei
ganz nebenbei die Traumfigur er-
reichen, die du dir schon so lan-
ge wünschst - Zumba ist viel
mehr als ein schweißtreibendes
Workout. Zumba baut Stress ab,
zaubert dir immer wieder ein Lä-
cheln ins Gesicht und macht ein-

fach gesund und glücklich.
Zumba ist ein aerobes Training
und seit Jahren ein absoluter Fit-
nesstrend, der aufgrund seiner
weltweiten Beliebtheit wohl nie
aus der Mode kommen wird. Und
dass hat seinen Grund. Lateina-
merikanische Rhythmen gepaart
mit einfachen Schrittfolgen brin-
gen Partystimmung in das Fit-

nessstudio. Die simplen Choreo-
graphien beinhalten meist Ele-
mente aus Tänzen, wie Mer-
engue, Salsa, Mambo, Samba
oder Hip-Hop. Die Anstrengung
gerät beim Zumba Fitness ganz
schnell in den Hintergrund. Was
zählt, ist der Spaß. Die Kurse fin-
den immer Montags um 18:15
Uhr in der Maarhalle Girbelsrath

und um 20:00 Uhr in der Sport-
halle in Merzenich statt. Komm
in die Kurse zum kostenlosten
Zumba Probetraining. Infos un-
ter Tel. 02421-33459
http://www.tv-merzenich.de/spor-
tangebote/zumba/ http://www.tv-
girbelsrath.com/zumba https://
www.zumba.com/de-DE/profile/
bert-spies/1391122

Steuerfreibetrag für Kinder in Ausbildung erhöht
Kinder kosten Geld. Richtig
teuer kann für Eltern die Zeit
der Ausbildung werden. Denn
die Eltern sind verpflichtet, den
Lebensbedarf und die erste Be-
rufsausbildung des Kindes bis
zu deren Ende zu finanzieren.
Dabei ist egal, ob den Eltern
der Berufswunsch des Kindes
gefällt. Sie müssen unabhän-
gig davon, ob es sich um eine
Ausbildung zur Kosmetikerin
oder ein Mathematikstudium
handelt, zahlen. Der volle, dem
Kind zustehende Betrag gemäß
der Düsseldorfer Tabelle muss
allerdings nicht in bar ausbe-
zahlt werden. Naturalien wie
Unterkunft und Verpflegung
können zur Abdeckung eines
Teils gestellt werden. Eltern
können aber nicht darauf be-
stehen, dass das Kind weiterhin
bei ihnen im Elternhaus wohnt.
So fallen mitunter Mietkosten
für die Unterkunft des Kindes
an, die das Budget der Eltern
stark strapazieren können. Der
Fiskus entlastet die Eltern mit
dem Steuerfreibetrag zur Ab-
geltung des Sonderbedarfs. Er
ist zum 1. Januar 2023 um 276
Euro erhöht worden und liegt
jetzt bei 1.200 Euro pro Jahr
und pro Kind.

Der Ausbildungsfreibetrag läuft
auf Monatsbasis
Für Kinder, die volljährig sind,
nicht mehr zu Hause wohnen
und sich in einer Berufsausbil-
dung befinden, können Eltern
einen zusätzlichen Ausbildungs-
freibetrag mit ihrer jährlichen
Steuererklärung geltend ma-
chen. Oder sie können ihn bei
den elektronischen Lohnsteu-
erabzugsmerkmalen eintragen
lassen, so dass monatlich ein
Freibetrag in Höhe von 100 Euro

bei der Auszahlung des Gehalts
berücksichtigt wird. Dies gilt für
jeden Monat, in dem die Vor-
aussetzungen mindestens ei-
nen Tag vorliegen. Sind alle an-
deren Bedingungen erfüllt, kann
z.B. der Monat des 18. Geburts-
tags oder der Gründung des ei-
genen Haushalts Starttermin
sein. Für die anderen Monate
wird der Freibetrag jeweils um
ein Zwölftel gekürzt. Letztma-
lig beansprucht werden kann er
für den Monat, in dem die Aus-
bildung mit einem Berufsab-
schluss endet oder in dem der
25. Geburtstag gefeiert wird.

Auf die tatsächlichen Kosten
kommt es nicht an
Die üblichen Ausbildungskosten
wie Fachbücher oder Fahrtkos-
ten für ein Kind sind steuerlich
mit dem Freibetrag für Betreu-
ung, Erziehung und Ausbildung
in Höhe von 1.464 Euro bzw.
2.928 Euro für Verheiratete so-
wie mit dem Kindergeld oder
Kinderfreibetrag abgegolten.
Dieser weitere Freibetrag wur-
de geschaffen, um die zusätzli-
chen Wohnkosten für eine aus-
wärtige Unterbringung abzufe-
dern. Die tatsächlichen Unter-
kunftskosten sind in der Reali-
tät meist jedoch deutlich hö-
her. Da es sich um einen Frei-
betrag handelt, kommt es auf
die Höhe der Ausgaben nicht
an. Denn über diesen Betrag
hinaus kann nicht mehr abge-
setzt werden. Dafür ist kein
Nachweis für entstandene Kos-
ten erforderlich. Wohnt das
Kind beispielsweise in einer
Einliegerwohnung, die ohnehin
den Eltern gehört, kann der
Freibetrag ebenfalls bean-
sprucht werden.
Neben der eigenen Wohnung

entscheidet das Kindergeld
Zu den genannten Vorausset-
zungen der Volljährigkeit, Be-
rufsausbildung und auswärtigen
Unterbringung ist der Anspruch
auf Kindergeld das letzte ent-
scheidende Kriterium für die In-
anspruchnahme. Kindergeld
kann während einer Ausbildung
bis zum 25. Lebensjahr bezo-
gen werden. Pro Kind wird der
Ausbildungsfreibetrag, genauso
wie das Kindergeld, einmal ge-
währt. Getrenntlebende oder
geschiedene Eltern, die jeweils
mit dem halben Kinderfreibe-
trag begünstigt werden, müs-
sen sich ihn standardmäßig
ebenfalls halbieren. Verdient
das Kind durch seine Ausbil-
dung oder jobbt es neben der
Hochschulausbildung, so wirkt
sich das nicht auf den Freibe-
trag aus. Weder Einkünfte des
Kindes, noch Ausbildungsbeihil-
fen oder -kredite wie Bafög
mindern den Freibetrag für die
Eltern.

Der Auszug muss nicht berufs-
bedingt sein
Ein von den Eltern getrenntes
Wohnen kann auf viele Arten

erfolgen – ob Studentenwohn-
heim, gemietete Einzimmer-
wohnung, Wohngemeinschaft
mit Gleichaltrigen, weitere Ei-
gentumswohnung der Eltern,
Internat, Unterbringung bei
Verwandten oder Zusammenleben
mit dem Freund. Der Auszug aus
dem Elternhaus muss auch nicht
aufgrund der Berufsausbildung er-
folgt sein. Die Wohnstätte des Kin-
des kann sogar am Wohnort der
Eltern und in räumlicher Nähe ge-
legen sein.
Wichtig ist, dass das Kind über
einen längeren Zeitraum selbst-
ständig einen eigenen Haushalt
führt und nicht im Haushalt der
Eltern oder eines Elternteils lebt.
Ein Auslandssemester würde von
der Dauer ausreichen, ein sechs-
wöchiges Praktikum nicht. Ver-
bringt das Kind die Wochenenden
oder Ferien bei seinen Eltern und
lässt sich in dieser Zeit dort ver-
wöhnen und bekochen, ist das
unschädlich. Auch Übergangszei-
ten zwischen zwei Ausbildungs-
abschnitten von bis zu vier Mona-
ten reduzieren den Freibetrag
nicht, solange die eigene Wohn-
stätte in dieser Zeit beibehalten
wird. (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Ein Beruf mit Durchblick
Ausbildung zum Orthoptisten
Großes Interesse an Fachwissen
rund um das Sehen und Spaß an
der Arbeit mit Menschen - so-
wohl mit Erwachsenen als auch
mit Kindern - sind die Vorausset-
zungen für eine Ausbildung zum
Orthoptisten. Schwerpunkte des
Berufes sind das Diagnostizieren
und Therapieren von Erkrankun-
gen und Störungen der Augen bei
großen und kleinen Patienten.
Vielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessantVielseitig und interessant
Der staatlich anerkannte medi-
zinische Fachberuf umfasst zahl-
reiche unterschiedliche Tätig-
keitsfelder und ist dadurch äu-
ßerst vielseitig. So gehören
beispielsweise die Diagnose und
die Behandlung von frühkindli-
chem und erworbenem Schielen
zum Aufgabengebiet der Orthop-
tisten. Gerade bei den kleinen

Patienten ist viel Einfühlungsver-
mögen gefragt, um die Störung
genau einschätzen zu können und
entsprechende passende Thera-
pien wie z. B. das stundenweise
Abkleben des gesunden Auges zu
bestimmen. Beim erworbenen
Schielen gilt der Fokus der Ab-
klärung der Ursache, durch die
das Schielen aufgetreten ist, so-
wie der Verbesserung von Dop-
peltsehen.
Neben Diagnostik und Therapie
sind Orthoptisten auch im Be-
reich der Rehabilitation tätig. Sie
arbeiten beispielsweise auch mit
Menschen mit angeborenen oder
durch Unfall verursachten Hirn-
schädigungen und Schlaganfall-
patienten, bei denen das Sehver-
mögen beeinträchtigt ist. Sie un-
terstützen die Betroffenen dabei,

das Rest-Sehvermögen optimal
einzusetzen, oder verordnen ent-
sprechende Sehhilfen oder Lupen-
brillen. So leisten Orthoptisten
einen wertvollen Beitrag, damit
diese Menschen wieder am All-
tag teilhaben und ins Berufsle-
ben zurückkehren können.
VVVVVorororororaussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die aussetzungen für die Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Die Ausbildung zum Orthoptis-
ten dauert drei Jahre und schließt
mit einer staatlichen Prüfung ab.
Neben theoretischem und prak-
tischem Unterricht gehört auch
die praktische Anleitung in den
jeweiligen Ausbildungsstätten
dazu. Allgemeine Augenheilkun-
de, Orthoptik und Strabologie
(Schwerpunkt Schielen) sowie
Anatomie und Arzneimittelkun-
de gehören u. a. zu den Ausbil-

dungsfächern. Derzeit bilden
deutschlandweit 14 Fachschulen
für Orthoptik aus, die jeweils Uni-
versitätsaugenkliniken angeglie-
dert sind. Voraussetzung für die
Ausbildung ist der mittlere Bil-
dungsabschluss.
Hervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende BerufsaussichtenHervorragende Berufsaussichten
Nach der Ausbildung bietet sich
Orthoptisten ein sehr gutes An-
gebot an Voll- und Teilzeitstellen.
Dabei arbeiten sie eigenverant-
wortlich beispielsweise in Augen-
arztpraxen oder -kliniken, in neu-
rologischen Kliniken, Rehabilita-
tionseinrichtungen, Blindeninsti-
tuten, Frühförderstellen und sogar
in der Forschung. Weitere Infor-
mationen rund um den Ausbil-
dungsberuf bietet der Berufsver-
band Orthoptik Deutschland e. V.
unter www.orthoptik.de. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 07. 07. 07. 07. 07.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.04.2023 um 10 Uhr03.04.2023 um 10 Uhr03.04.2023 um 10 Uhr03.04.2023 um 10 Uhr03.04.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen, 02234/
8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß, 02236/
849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochenta-

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Str. 166-170, 50127 Bergheim
(Quadrath-Ichendorf), 02271/799800

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke MarienstraßeApotheke Marienstraße
Marienstr. 3, 50171 Kerpen, 02237/92860

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Grüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-ApothekeGrüne-Apotheke
Am Rathaus 30, 50181 Bedburg (Kaster),
+492272905105

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 3. 3. 3. 3. 3.     AprilAprilAprilAprilApril
DominikanerDominikanerDominikanerDominikanerDominikaner-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Zaunstr. 46, 50181 Bedburg (Kirchherten),
02463/5789

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 4. 4. 4. 4. 4.     AprilAprilAprilAprilApril
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Str. 20, 50189 Elsdorf (Berrendorf),
02274/3711

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 5. 5. 5. 5. 5.     AprilAprilAprilAprilApril
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Str. 123, 50189 Elsdorf (Elsdorf),
02274/3330

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AprilAprilAprilAprilApril
Schloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-ApothekeSchloß-Apotheke
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg,
02272/1644

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 7. 7. 7. 7. 7.     AprilAprilAprilAprilApril
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Hauptstr. 28, 50126 Bergheim,
02271 755061

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 8. 8. 8. 8. 8.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg (Kaster),
02272/2592

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9.     AprilAprilAprilAprilApril
Helle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke PriamosstraßeHelle-Apotheke Priamosstraße
Priamosstr. 32, 50127 Bergheim (Quadrath),
02271/798400

Alle Angaben ohne Gewähr

gen:
Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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